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Kurzvorstellung 
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Die excim Management Consulting GmbH wurde von mehreren, in der Branche 

erfahrenen, Gesellschaftern gegründet und hat ihren Unternehmenssitz in der 

Theresienstrasse in München.  

 

Der Name der Gesellschaft verbindet Executive mit Consulting und Interim 

Management. Zu  unseren Executive-Kunden zählen seit vielen Jahren sowohl 

einzelne Vorstandsmitglieder großer internationaler Konzerne und Geschäftsführer 

zahlreicher mittelständischer Unternehmen, als auch Gesellschafter kleiner 

inhabergeführter Unternehmen mit unter 30 Mitarbeitern.    

 

Das excim Management hat mehr als 26 Jahre Erfahrung in der Beratungs- und 20 

Jahre aktive Erfahrung in der Interim Management-Branche, kennt die 

Kundenanforderungen und ist sowohl hinsichtlich erfahrener Berater und Interim 

Manager, als auch hinsichtlich kompetenter Kooperationspartner seit vielen Jahren 

gut vernetzt.  

 

Unsere Beratungsschwerpunkte liegen aktuell in den Verantwortungsbereichen 

eines CEO, CFO, CIO und CTO.  

 

Für CIOs bzw. IT Leiter bieten wir Services in folgenden Themenbereichen:   

SAP Management, SAP Projektleitung, SAP Krisenmanagement, Leitung der ERP-

Konzept- und Ausschreibungsphase (auch für öffentliche Ausschreibungen), 

Program und Project Management-Aufgaben in ERP Projekten sowie 

Projektleitung für SAP-Implementierungen. 

 

 

 

Management Consulting GmbH 
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Auszug aus der Referenzliste  
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DBKom

Auf den Folgeseiten finden Sie einige typische Ausgangssituationen zu 
Beginn unserer Beratungs- oder Interim-Einsätze, sowie eine 
Beschreibung der nachweisbaren Erfolge für unsere Kunden.      

Anmerkung: In dieser Kundenliste sind aus nachvollziehbaren Gründen 
der Vertraulichkeit, keine Kundennamen aus Restrukturierungs-, 
sanierungsnahen, oder M&A-Projekteinsätzen enthalten.  Zu unseren 
Kunden zählen  neben großen Konzernen ebenso mittelständische 
Unternehmen, bis zum kleineren inhabergeführten Unternehmen.  
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Ausgangssituation beim Kunden 
Die Ausgangssituation war in verschiedenen Großprojekten ähnlich. Beratungs-
gesellschaften standen in der Kritik, der Kunde wollte einen unabhängigen als Program 
Manager oder Projektmanager oder die Beratungsgesellschaft wollte einen externen 
erfahrenen Projektleiter oder  SAP Manager einsetzen. Über 6 Jahre wurden 
Großprojekte (SAP Programme) interimistisch geleitet:  
 
Unter anderem in der Rolle des Finanzcontrollers und Leiters Program Management bei 
dem damals größten deutschen IT Projekt (> 5.000 End User), als αǊŜŎƘǘŜ IŀƴŘά eines 
Staatssekretärs zweier Ministerien. In einem anderen Projekt koordinierte der SAP Profi 
ein SAP-Entwicklungs- und Implementierungsprojekt mit dem Ziel einer neuen SAP-
Branchenlösung mit direkter SAP-Beteiligung und ca. 380 Projektmitarbeitern. In einem 
anderen Projekt musste die Leitung eines kritischen Restrukturierungs- und SAP-
Projektes bei einem Anlagenbauer (FI/CO/AM) extern vergeben werden.  

Erreicht 
1. Einführung einer strukturierten und für alle transparenten Arbeitsweise (s.o.) 

sowie einer (nachprüfbar) formulierten Projekt- und Maßnahmenplanung. 
2. Berücksichtigung/Aufdeckung von Schnittstellen, Risiken, fachlichen Abhängig 

-keiten durch aktive Workshop-Moderation.   
3. Unterscheidung in SAP-Standard/Weiterentwicklung/harte Modifikation und  

deutliche Reduzierung von Change Requests mit zum Teil rechtlichen Folgen. 
4. Korrektur von Fehlplanungen und Schaffung der nötigen Transparenz. 
5. Erhebliche Einsparungen bei Ressourcen, Kosten und Zeit. 

Verschiedene Interim Program Manager Mandate  
im Rahmen von SAP Großprojekten  

5
.1

 A
b
n
a

h
m

e
te

s
t 

a
u
s
 F

a
c
h
b
e

re
ic

h
 

0. Vorbereitung und 
-planung

Customizing

DV-Feinkonzept

Customizing +

Weiterentwicklung

DV-Feinkonzept

für eigene/sonst.    

Applikationen

0.1 Projekt -

Beschreibung

u. Genehmigung 

0.2

Projekt 

Grobplanung

0.3 Projekt -Detail -

Planung in OPST

und PMR

2

100 % im 
SAP 

Standard

3
SAP-

Standard 
+ Weiter -

Entwicklung
+ harte 

Modifikation 

4

Lösungen 
außerhalb

der SAP-
Module

5
.2

 M
o

d
u
l

-/
In

te
g
ra

ti
o

n
s

te
s
t 

u
n
d
 F

re
ig

a
b
e

Migration

6.1

Migrations -

Planung

6.2

Migration der

Nutzdaten

6.3 Migration 

der G -Prozesse 

/Org. -Struktur

6.5

Produktivtest -

Stellung

6.4

Schulung

7
. 

A
b
n
a

h
m

e
(F

u
n
k
tio

n
s
p
rü

fu
n
g
, 

D
o

k
u
)

Projektleitung , Programm (Multi -Projekt - ) Management, CR Management, Qualitätssicherung

0.4

P-Freigabe und

P-Auftrag 

Org. -Projekt

1.3

Prozess -

Analyse

1.4

Prozess -

Planung

1.5 

Prozess -

Konzept

1.6 Planung

Aufbauorg. u.

Anpassungen

1.8

Umsetzung

Gestaltung

1.8

Personal

Planung

1.2

Begriffs -

Klärung

Schulungen

8.1

Projektver -

antwortliche

8.2 Schulung 

und Beratung 

der lokalen IT

8.3

Schulung 

Helpdesk

8.4

Schulung 

Admin.

8.5

Sonstige 

Schulungen

6.6

Going Live 

Vorbereitung

Techn./

Organ. 

Vorbereit.

9.1

Aufbau 

Helpdesk

1.1

Projekt -

Kommunikation

Planungs -
auftrag

Planungs -
freigabe 

Projekt -
freigabe

MS MS MS

Projektspezifische Meilensteine

Vor -
phase

Grob -
planung

Detail -
planung Realisierungsphase 

Test / Abnahme -Phase

1. Konzeptphase zur Identifizierung 
des SAP-Anpassungsbedarfes

2-4 Entwickl ./
Customizing 

5.Testphase 6. Migration 8. 
Schulungen 

9. Techn./ 
org. Vorber .

Test

Entwicklung

9.2

IT -Betrieb

Frontend

9.3

Integration in 

MDK Prozesse

9.4 IT -Betrieb 

Test - /Schulungs

Umgebung

9.5

Mandanten

Konfiguration

9.6

System -

anpassung

9.7

Going live

Vorb./Details

12.1

Beratung und

Unterstützung

12.2

UHD Support

1st Level

12.3

Betriebs - /Anw. -

support 2nd/3rd

12.4

Schulung

11.1

Datenbank -

Management

11.2

Anwendungs -

Management

11.3

Intranet - Inter -

net Dienste 

10.1

Anwendungs -

betrieb

10.2

Netzbetrieb

10.3

Systembetrieb

- DB Management

- Anwend. -Managem .

- Intranet/Internet

- Netzplanung/ - real.

- Netzservice/ -man.

- Internet - Infrastruktur

- S-Bereitstellung

- Prod. -Service

- Systembetreuung

- Datensicherung, etc.

Projektende Nachkalkulation

Projektabschluss Phase Nachphase

10. Betriebs -
Vorbereitung

11 . Anwend. -
Betrieb

12 . SW -Pflege

Go Life 

DV-Feinkonzept

Test

Test

Betriebsvorb. Anw. -Betrieb SW-Betrieb

Lead je Program zwischen:  
 2-20 externe Berater  
 2-10 interner Mitarbeiter im PMO   
 Bis zu 380 Projektmitarbeiter in Teilprojekten (bis 5.000 User) 
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Erreicht 
1. Erhebliche Steigerung der User-Zufriedenheit mit SAP durch Moderation 

zahlreicher und fachübergreifend besetzter Arbeitsgruppen (Fachbereich + IT). 
2. Gemeinsame Teams anstatt gegenseitiger Schuldvorwürfe in der Vergangenheit. 
3. Probleme nach Prioritäten europaweit koordiniert und bewältigt. 
4. Aus Anwendersicht verständlichere User-Schulungsunterlagen und Transparenz 

schaffende α.ƛƎ tƛŎǘǳǊŜǎά führten zu einer deutlich höheren User Zufriedenheit. 
5. Unnötige Change Requests (im Bereich mehrerer hundert Mio. EUR) wurden 

abgewiesen oder auch anders gelöst . 
6. Nutzung des vorhandenen Know hows zur Problemlösung statt Doppelarbeit. 
7. Die Projektkosten wurden wesentlich reduziert. 
8. Die Unternehmensberatung wurde weiter beauftragt. 

Ausgangssituation beim Kunden 
Ein Unternehmen in der chemischen Industrie war mit der SAP-Implementierung und 
der Arbeit des intern und extern besetzten Beraterteams so unzufrieden, dass eine 
Trennung von der Beratungsgesellschaft anstand. Der IT-Bereich αǾŜǊǎŀƴƪά in 
Änderungsanforderungen und zeitkritischen Problemen. Der externe Interim IT 
Manager sollte ein internationales Helpdesk aufbauen und fachliche, sowie SAP- und 
technische Probleme lösen. Hier waren  neben SAP-Standard- vor allem fachliche und 
Prozesskenntnisse gefragt. 

Interim SAP IT Manager als Restrukturierer eines bereits  
im Life-Betrieb laufenden SAP-Krisen-Systems/Projektes  
in einem großen Chemiekonzern 

 
Interim IT Manager Germany/Austria 

 

15 Key User in 2  
Plants, HQ, Sales Of.  

CO 
Controlling 

FI 
Finance/Accounting 

SD 
Sales & Distribution 

MM 
Material Management 

Internal Team  
UK 

External  
Consultants 

PCs 

Others 

IT Operations 
Platform 

Technical  
Service 

SAP Project Team 
External 

IT Service Comp. 
Interner IT  

Support 

Integration  
Team 

Authority 
Team Italy 

Sekretary 

IT Manager Europe 

PP  
Production Planning 

UK 

Italy 

IT Manager 
Europe 

France 

Benelux 

Lead:  
   15 Interne Key User auf AL-Level 
     2 Externe Service Gesellschaften (12 MA) 
   35 (ca.) externe SAP Berater und interne  Team-Mitarbeiter im Projekt , indirekt 
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Führungs- 
Verantwortung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

         
        Führungs- 
        Verantwortung 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Ausgangssituation beim Kunden 
Bei einem Dienstleistungsunternehmen (> 1.000 MA, 450 Mio. U.) vielen nach einer 
SAP-Implementierung der fachlich und methodisch überforderte CFO teilweise und 
der Head of Finance & Accounting über Monate aus. Offene Rechnungen und 
Mahnungen im vierstelligen Bereich, offene Buchungen, Doppelzahlungen und 
weitere Probleme gefährdeten den Jahresabschlusses 2013. Die Unzufriedenheit der 
SAP User führte zu ernsten Personal-Eskalationen bis hinauf in die GF. Der Interim 
Manager wurde als Interim CFO (neben dem nach außen weiterhin auftretenden int. 
Manager) mit der nötigen Personalverantwortung und Entscheidungskompetenz 
ausgestattet, übernahm parallel die Rolle des SAP Program Managers und berichtete 
an die Geschäftsführung direkt. 

Erreicht 
1. SAP Workflows optimiert und so Rechnungs- und Mahnungsrückstände abgearbeitet. 
2. SAP Soll-Prozesse entwickelt und am SAP Standard ausgerichtet sowie Fachkonzept-

Arbeit nachgeholt. Komplette Reorganisation aller Finanz-/Buchhaltungsbereiche.  
3. Erfolgreiche Zusammenarbeit mit Wirtschaftsprüfern, Testat des Jahresabschlusses 

2013 über straffes Finanz-Tracking erreicht. 
4. SAP Program Management: SAP Key User und SAP Helpdesk entwickelt, Lösung vieler 

einzelner SAP Problem Logs (Incidents) über ein selbstentwickeltes Verfahren, 
Management von Entwicklung, Schulung, User-Doku., etc.  

5. Zukunft: Erarbeitung einer Shared Service Organisation (SSO) zur Durchsetzung von 
einheitlichen Standards in einer stark dezentralen Organisation. 

6. Einsparungen und Effizienzsteigerungen: mehr als 1 Mio. EUR. Dass SSO-Konzept 
lieferte Einsparpotentiale i. H. v. mehreren hundert Millionen EUR. 

Interim SAP Program Manager und Leiter Finanz- und  
Rechnungswesen 

Lead:  
  23 Interne Mitarbeiter in F&RW 
  85 Interne Mitarbeiter in der Rolle  
        als Program Manager in  
        Finance, Procurement, IT   
    5 Externe SW-Entw., Betrieb)  
490 pot. in der SSO-Organisation  
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SAP  
Program Manager 

SAP Helpdesk 

Key User  
SAP FI, MM, CO 

Ltg. Diverser SAP  
Arbeitsgruppen 

SAP PMO  
Projekt Man. Office  

Haupt- 
buchhaltung  

Kreditoren- 
Buchhaltung 

Χ 
Controlling und  

Revision 
SW, HW,  

Entwicklung, etc. 

SAP Team intern 

 
Zentrales Fin. & Rw 

 
Diverse Bereiche IT 

Sonstige CFO  
Bereiche 

Debitoren- 
Buchhaltung 

 
Tax, Treasury 

 

Ext. SAP 
Betreiber  

Ext. SAP 
Berater 

Geschäftsführung 

CFO (intern) CIO 
CPO  

Procurement 

 
Interim CFO 

 

Einkauf 
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Ausgangssituation beim Kunden 
Bei einem Dienstleistungsunternehmen sollten die Prozesse in Einkauf, Finanzen, 
Rechnungswesen und Controlling komplett optimiert werden. Der aktuelle Leiter 
Finanz- und Rechnungswesen sollte dabei methodisch und mit Best Practice-
Lösungsansätzen unterstützt werden. Das bestehende Controlling-Instrumentarium 
und Reporting, war nicht in der Lage, die wahren Ursachen für Gewinne und 
Verluste des Unternehmen aufzuzeigen. Ein wahrer αL¢-5ǎŎƘǳƴƎŜƭά verschiedenster 
IT ςApplikationen, hohe Wartungskosten und wenig Flexibilität, wurden als weitere 
Problembereiche im Auftrag aufgenommen.  
 

Erreicht 
1. Durch den Einsatz elektronischer Medien und einer aktiven Workshop-Moderation 

wurden Ist- und Soll-Prozesse direkt am Beamer modelliert und direkt (mit Commit-
ments der Verantwortlichen) abgestimmt.  

2. Aufdeckung manueller Arbeiten, Fehlerquellen und Schnittstellenprobleme bei JA und 
GuV sowie allen Kernfunktionen im Finanz- und Rechnungswesen.  

3. Zeitliche Stauchung der Bilanz- und GuV-Prozesse um 35 ς 45% (inkl. Konsolidierung). 
4. Eindeutig definierte Fachkonzepte /  Ausschreibungsunterlagen.   
5. Erhebliche Einsparungen bei Ressourcen, Kosten und Zeit.  

Projektleiter SAP  Fachkonzept und Prozessausrichtung  
auf SAP-Standards für   Finanz- und Rechnungswesens,  
Einkauf und Controlling (FI/MM/CO) bei einem Dienst- 
leistungsunternehmen 
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Geschäftsprozess

Optimierung

Geschäftsführung / CEO, CFO und CIO

Einkauf

Kreditoren

Debitoren

FiBu

Interim Project Manager

Anlagen-
Buchhaltung

Χ

Χ

Controlling IT
Operative
Bereiche

Rechnungs-
wesen

Χ

Χ

Χ

Χ

Χ

Χ

Χ

Χ
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Ausgangssituation beim Kunden 
Der Kunde hat bereits viel Geld für das SAP-Projekt ausgegeben, an dessen künftige 
Controlling-Ergebnisse hohe Erwartungen hinsichtlich Transparenz und Ergebnis-
Steuerungsmöglichkeiten gestellt wurden. Der Vorstand wollte sich von dem 
Beratungsunternehmen trennen und Schadenersatz einklagen. Der Interim Manager 
wurde als Krisenmanager geholt. Probleme: Kein brauchbares Controlling-Konzept 
(CO/FI),  zahlreiche Fehler und Lücken in den vorliegenden FI/CO-Fachkonzepten. 
Ganze Geschäftsprozesse und sogar ganze Arbeitsteams wurden von den Beratern 
αǸōŜǊǎŜƘŜƴά. Falsches Aufgabenverständnis zwischen Kunden und 
Beratungsunternehmen. Terminverschiebungen, massive Budgetüberschreitungen. 
Große Neigung, vom SAP-Standard abzuweichen. Unzureichendes Projekt- und 
Change-Management.   

 

Erreicht 
1. «ōŜǊȊŜǳƎǳƴƎǎŀǊōŜƛǘ ƛƴ ŘŜƴ CŀŎƘŀōǘŜƛƭǳƴƎŜƴ ŘǳǊŎƘ αƪƻƴƪǊŜǘ ŀǳŦ ŘŜƴ !ǊōŜƛǘǎǇƭŀǘȊ 

ausgerichtete Schulungs- ǳƴŘ 5ƻƪǳƳŜƴǘŀǘƛƻƴǎǳƴǘŜǊƭŀƎŜƴάΦ  
2. Hohe User- und Management-Akzeptanz für SAP als neues Arbeitsinstrument. 
3. Fehlende Konzeptarbeit wurde schnell nachgearbeitet und abgestimmt.  
4. Professionelles Projektmanagement, SAP noch heute erfolgreich im Einsatz. 
5. 5ǊŜƛ α/ǳǎǘƻƳƛȊƛƴƎ-.ŜǊŀǘŜǊά ǿǳǊŘŜƴ ŘŜǳǘƭƛŎƘ ŜŦŦƛȊƛŜƴǘŜǊ ƎŜŦǸƘǊǘΣ ŀƭǎ ȊǳǾƻǊΦ 
6. Modulübergreifende Prozesse wurden koordiniert mit allen Beteiligten 

abgestimmt, klare Commitments vom Kunden eingeholt und ein nachvollzieh-
bares Abnahmeverfahren sichergestellt.   

Interim Manager / SAP Projektleiter für ein, in die Krise  
geratendes, SAP Projekt bei einem Dienstleistungs- 
unternehmen. Teilprojektleiter FI/CO/AM  

Abstimmung Module/Prozesse                           Fachl . Abstimmung             

Abstimmung Module/Prozesse                           Fachl . Abstimmung             

Abstimmung Module/Prozesse                           Fachl . Abstimmung             

Abstimmung Module/Prozesse                           Fachl . Abstimmung             

SAP Projektleitung

MM
Material 

Management

SD
Sales & 

Distribution

PP
Production 

Planning

FI 
Finance
(1 MA)

AM
Asset 

Management
(0,25 MA) 

CO 
Controlling

(2 MA) 

Fachkonzept

Modifizierung

Customizing
Testsystem

Tests

Beteiligte Fachabteilungen 
Im Unternehmen

Finanzen
Controlling
Rechnungswesen
-Hauptbuchhaltung
-Kreditorenbuchhaltung
-Debitorenbuchhaltung
-Anlagenbuchhaltung 

ǳǎǿΧ ōƛǎ 
Life Betrieb

TeilprojektleitungTeilprojekt
SD

Teilprojekt
MM

Teilprojekt
PP

Steering Committee

Kunde Consulting AG

Kandidat

Kandidat

KandidatInterim M.  

Interim M.  

Interim M.  

Lead:  
 3 externe Berater  
 4 interner Mitarbeiter im Team    
 8 weitere externe Berater,  indirekt  

8 



excim  
 

Ausgangssituation beim Kunden 
Wir wurden gebeten, die Leitung über ein (aus externen Beratern  und internen 
Führungskräften zusammengesetztes) Projekt für eine Geschäftsprozess-Analyse 
und -Standardisierung im Finanz- und Rechnungswesen (Accounts Payable, 
Accounts Receivable, General Ledger, Treasury und Tax) zu übernehmen. Das Team 
brachte seit Monaten keine verwertbaren Ergebnisse und dem CFO entgingen durch 
die verschleppte Realisierung Einsparungen in zweistelliger Mio. EUR-Höhe.  

Erreicht  
1. Binnen weniger Wochen wurden Soll-Prozesse erarbeitet, die von den fachlich 

Verantwortlichen in Deutschland und Osteuropa sofort bestätigt und daher in 
konkrete Maßnahmen mit Ratio-Potentialen transferiert werden konnten.  

2. Sicherstellung der Komptabilität zu SAP Standardprozessen in FI, CO und SD sowie 
IKS (internes Kontrollsystem im Rechnungswesen).  

3. Deutlich schnellere Umsetzung durch bessere Einbindung  der internen 
Stakeholder in den dezentralen Rechnungswesen-Abteilungen.  

4. Best Practice-Ansatz und verständliche Prozess-Visualisierung für die Fachbereiche, 
statt übertriebener Ist-Analysen und  umfangreicher Berater-Konzeptpapiere.  

5. Aufzeigen enormer Aufwandsreduktionspotentiale  durch IT- technische und 
prozessuale Lösungen.  

Lead:  
   46 Interne Mitarbeiter  
     3 Berater einer Top 5 Beratungsgesellschaft sowie über  
200 interne Projektbeteiligte in europäische Shared Service Organisation  
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Interim Manager/Projektleiter für SAP Sollprozesse und   
-Funktionen für ein globales Shared Service Center für  
Finanz- und Rechnungswesen-Leistungen, global   
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Ihr Ansprechpartner in diesem Themengebiet ist Herr 
Gernot Labs, Geschäftsführer der excim Management 
Consulting GmbH, München 

 
Werdegang 
 
seit 2016 Geschäftsführer der excim Management Consulting GmbH in München 
 
1996 - 2016 Selbstständiger Unternehmer  
 (Interim Manager  als CFO, CRO, Head of Controlling, Head of Finance & Accounting, 
 Head of IT, Interim SAP Program Manager, sowie als Strategieberater und Leiter von  
 mittelständischen M&A-Projekten) 

 
1994 ς 1996 Projektleiter Strategieberatung bei Roland Berger Strategy Consultants und DGM 
 (Deutsche Gesellschaft für Mittelstandsberatung, dem damaligen Joint Venture 
 zwischen Roland Berger und der Deutschen Bank)  

 
1991 ς 1994 Senior Projektleiter Inhouse Consulting 
 verantwortlich für internationale Reorganisations- und Effizienzsteigerungsprojekte, 
 OSRAM GmbH in München   

 
1980 ς 1990 Drei verschiedene Positionen im Controlling  
 der Ruhrgas AG (E.ON), Essen   
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Expertise 
Å Support für CFOs, Interim CFO 
Å Stategieberatung, M&A 
Å Business Process Reengineering 
Å Controlling, Finanz-/Rechnungsw.  
Å SAP Management 
Å Projekt Management  
Å Shared Service Management  

Industries 
Allgemein: Produzierende mittelständische  
Unternehmen, intern. Industriekonzerne und  
Dienstleistungsunternehmen. Insbesondere:  
Elektronik-Industrie, Energie, Luftfahrt,  
Automotive, IT-Software (ERP, SAP) und   
Techn. Dienstleistungen, sowie im öffentl.  
Sektor 

Herr Gernot Labs (1963, verh., 2 Töchter) hat Betriebswirtschaft studiert und 35 Jahre 
Praxiserfahrung. Herr Labs ist seit 25 Jahren als Management-Berater und seit 20 Jahren als 
Interim Manager und darüber hinaus in weiteren Geschäftsfeldern als Unternehmer 
selbstständig tätig.  
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                    Management Consulting GmbH 
 

Executive Consulting | Executive Interim Management | Executive Services  

Theresienstrasse  1   

80333 München  

 
Phone  +49 89 4141 7070-0  

Facsimile +49 89 4141 7079-9 

Email info@excim-consulting.de   

Web www.excim-consulting.de  

 
Handelsregister  HR München HRB 228285 
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Gernot Labs, Geschäftsführer  
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren,  

 

wenn Sie in Ihrem Verantwortungs-

bereich Handlungsbedarf erkennen, 

vereinbaren wir mit Ihnen gern einen (für 

Sie unverbindlichen) persönlichen 

Gesprächstermin und erstellen für Sie ein 

individuell passendes Angebot.    

 

Rufen Sie uns an. Unser Team vereinbart 

gern einen Termin.. 

  


